
Ein Beitrag zur regionalen Baukultur im Rahmen des Kulturprogramms „Jagdschloss | Forst-
garten Karlsbrunn“. Veranstalter: Gemeinde Großrosseln in Kooperation mit dem
Regionalverband Saarbrücken und der Volkshochschule des Regionalverbandes Saarbrücken.

Fotografien | Texte | Ortsgespräche über vergessene Orte

Ortsgespräch 1
„Auf kleinstem Raum“
So., 31. 05. 2015, 15.00 Uhr, 
Arbeiterbauernhaus „Zeitze Haus“ in Ludweiler
Ortsgespräch und Führung mit dem Regionalentwickler 
Peter Michael Lupp und Harald Baldauf. 
Im Anschluss „Kaffeeklatsch mit Krimmelkuche“.
Treffpunkt: Zeitze Haus, Lauterbacher Straße 136, 66333 Ludweiler.
Anmeldung erforderlich.

Ortsgespräch 2
„Verschwundene Arbeit“ – Zeitgenössische
Handwerkstraditionen an historischen Gebäuden
Do., 25. 06. 2015, 18.00 Uhr, Jagdschloss Karlsbrunn
Ortsgespräch und Diskussion mit dem Denkmalpfleger Axel Böcker
und Ulrich Grober [Journalist u.a. für DIE ZEIT und Buchautor].
Im Anschluss „Hausmannskost“ im Biergarten.

Ortsgespräch 3
Schandfleck oder Kunstwerk?
Augenschule für neues [ästhetisches] Sehen
Do., 23. 07. 2015, 18.00 Uhr, Jagdschloss Karlsbrunn
Ortsgespräch und Diskussion mit dem Regionalentwickler 
Peter Michael Lupp. Im Anschluss „Hausmannskost“ im Biergarten.

Tag des offenen Denkmals
So., 13. 09. 2015, 14.00 Uhr – Rundgang

Ortsgespräch 4
„Vom Geist dahinter“ – Beweggründe, 
Rituale beim Bau der alten Bauernhäuser
Do., 08. 10. 2015, 18.00 Uhr, Jagdschloss Karlsbrunn
Ortsgespräch und Diskussion mit dem bekannten 
saarländischen Volkskundler Gunther Altenkirch.
Im Anschluss „Hausmannskost“ im Biergarten.

Die Ausstellung ist zu den Ortsgesprächen und 
zu den Öffnungszeiten des Biergartens zugänglich:

Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr, Wochenende und Feiertage 
von 12.00 bis 19.00 Uhr, Internetseite: www.grossrosseln.de

Führungen für Gruppen auf Anfrage: 
Tel. 0 68 98/449-112, nadia.haag@grossrosseln.de

VERGESSEN
Wo der Wert der Dinge wartet

Seit einigen Jahren dokumentiert der Regionalentwickler
Peter Michael Lupp vergessene Orte der ländlichen
Baukultur unserer Vorfahren. Seine Fotografien und 
Texte werfen einen Blick auf ihre unverwechselbare
Ästhetik, um sie selbst in ihrer letzten Verneigung zu
würdigen. 2015 werden sie erstmalig im Rahmen des

Kulturprogrammes im Jagdschloss Karlsbrunn gezeigt. 
Die Ausstellung wird durch Vorträge und Gespräche vor 
Ort begleitet und ist die Einladung zu einer Forschungsreise
in vergessene Lebenswelten, hin zu einer neuen wert-
schätzenden und weiterdenkenden Betrachtungsweise über
die landschaftsgebundene Baukultur unserer Vorfahren.
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